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Hinweise zu den Indikatoren  

für Antragsteller und Begünstigte 
 
Interreg Sachsen – Tschechien 2021 – 2027 
 
  
 
 
 

 
Priorität 1 – Innovation und Wettbewerbsfähigkeit 
 
Spezifisches Ziel: Steigerung des nachhaltigen Wachstums und 
der Wettbewerbsfähigkeit von KMU sowie Schaffung von Ar-
beitsplätzen in KMU unter anderem durchproduktive Investitio-
nen 
 

 Maßnahmen: 
M 1.1 – Verbesserung der Einbindung von KMU in Forschung 
und Innovation 

 M 1.2 – Auf- und Ausbau von Netzwerkaktivitäten und Dienst-
leistungen für KMU 
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Einleitung 

Diese Hinweise beinhalten die Definition der Output- und Ergebnisindikatoren auf Ebene des 
spezifischen Zieles und der Maßnahmen. Sie geben einen Überblick über die zu erbringenden 
Nachweise sowie weitere Erklärungen zu den Output- und Ergebnisindikatoren. 

Die Outputindikatoren dienen dazu, die durch Projektaktivitäten erreichten Arbeitsergebnisse 
zu messen. Für jedes spezifische Ziel gibt es einen oder mehrere Outputindikatoren. Für ein 
Projekt ist mindestens ein für das spezifische Ziel festgelegter Outputindikator (RCO oder OI-
CP) auszuwählen.  

Die Ergebnisindikatoren dienen dazu, die Effekt zu erfassen, die durch das Projekt erreicht 
werden sollen. Für jedes spezifische Ziel gibt es einen oder mehrere Ergebnisindikatoren. Für 
jedes Projekt ist ebenfalls mindestens ein für das spezifische Ziel festgelegter Ergebnisindika-
tor (RCR oder RI-CP) auszuwählen.  

Die Angaben sind obligatorisch. 

Mit der Antragstellung erfolgt die Zuordnung des geplanten Projektes zur einschlägigen Prio-
rität, dem spezifischen Ziel und der Maßnahme, die mit Output- und Ergebnisindikatoren ver-
knüpft sind.  

Durch den Antragsteller sind im Projektantrag realistische Zielwerte für diese Indikatoren an-
zugeben, die bis zum Abschluss des Projektes erreicht werden sollen. Zudem müssen die 
geplanten Zielwerte in einem angemessenen Verhältnis zu der geplanten finanziellen Ausstat-
tung des Projektes stehen. Das Gemeinsame Sekretariat kann in seiner Beratung entspre-
chende Empfehlungen für eine Anpassung der zu erreichenden Zielwerte aussprechen. Im 
Rahmen der Berichterstattung zum Projektfortschritt bzw. beim Abschluss des Projektes sind 
die erreichten Zielwerte darzulegen. Die erreichten Zielwerte müssen durch Nachweise belegt 
werden. 

Priorität 1 – Innovation und Wettbewerbsfähigkeit 

Spezifisches Ziel - Steigerung des nachhaltigen Wachstums und der Wettbewerbsfähig-

keit von KMU sowie Schaffung von Arbeitsplätzen in KMU, unter anderem durch pro-

duktive Investitionen 

Maßnahmen 

M 1.1 – Verbesserung der Einbindung von KMU in Forschung und Innovation 

M 1.2 – Auf- und Ausbau von Netzwerkaktivitäten und Dienstleistungen für KMU 

Übersicht der Output- und Ergebnisindikatoren 

Indikator Maßeinheit Etappenziel 2024 Zielwert 2029 

RCO 87 Organisationen 8 27 

RCR84 Organisationen -- 11 

OI-CP 1 Lösung 0 13 

RCR104 Lösung -- 5 

RCO 01 Unternehmen 12 240 

RCO 04 Unternehmen 12 240 
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Indikator1 Bezeichnung Maßeinheit Angabe der Zielwerte  Nachweise Hinweise und Erläuterungen 

RCO01 Unterstützte Un-
ternehmen  

Unternehmen Anzahl der Unternehmen; 
Wert gleich dem Wert des 
RCO04. 

Siehe RCO04 Definition des Outputindikators: Unter-
nehmen sind gewinnorientierte Organi-
sationen, die Waren und Dienstleistun-
gen zur Befriedigung von Marktbedürf-
nissen herstellen. 

 

RCO04 Unternehmen mit 
nicht-finanzieller 
Unterstützung 

Unternehmen Anzahl der Unternehmen  

 

Belege:  

- Teilnehmerlisten über die Unterneh-
men, die Dienstleistungen, Bera-
tungsdienste bzw. Unterstützungs-
dienste in Anspruch genommen ha-
ben  

 
Erfassung: 

- Projektbericht 
- Abschlussbericht 
 

Im Bericht sind die angebotenen 
Dienstleistungen, Beratungsdienste und 
Unterstützungsdienste zu dokumentie-
ren. 

Anzahl der Unternehmen, die eine 
nicht-finanzielle Unterstützung aus dem 
geförderten Projekt in Anspruch ge-
nommen haben und die keine Koopera-
tionspartner sind. Die Unterstützung ist 
zu dokumentieren.  

Beispiele für eine nicht-finanzielle Un-
terstützung sind Dienstleistungen wie 
Beratungsdienste (Beratungshilfe und 
Schulungen für den Austausch von 
Wissen und Erfahrungen usw.) oder 
Unterstützungsdienste (Bereitstellung 
von Büroräumen, Webseiten, Daten-
banken, Bibliotheken, Marktforschung, 
Handbücher, Arbeits- und Musterdoku-
menten usw.). 

Einmalige Unterstützungen wie bspw. 
Telefonate für Informationsanfragen 
sind nicht zu berücksichtigen. 

Jedes Unternehmen wird im Projekt nur 
einmal gezählt. 

Kleinstunternehmen <= 10 Beschäf-
tigte, Jahresumsatz oder Bilanzsumme 
<= 2 Mio. Euro 

Kleinunternehmen 10 bis 49 Beschäf-
tigte, Jahresumsatz oder Bilanzsumme 
> 2 Mio. Euro bis <=10 Mio. Euro  

                                                
1 RCO = Outputindikator; RCR = Ergebnisindikator 
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Mittleres Unternehmen 50 bis 249 Be-
schäftigte, Jahresumsatz > 10 Mio. bis 
<= 50 Mio. Euro oder Bilanzsumme 
>10 Mio. bis <= 43 Mio. Euro 

Großunternehmen > 250 Beschäftigte 
und einen Jahresumsatz > 50 Mio. 
Euro oder Bilanzsumme >43 Mio Euro. 

RCO87 Grenzübergrei-
fend kooperie-
rende Organisati-
onen 

Organisationen Anzahl der Kooperations-
partner, die im Projekt zu-
sammenarbeiten 

Der Wert ergibt sich aus den 
benannten Kooperationspart-
nern.  

Der Outputindikator ist mit 
dem Ergebnisindikator 
RCR84 verknüpft. 

Belege:  

- Zuwendungsvertrag ggf. Ände-
rungsvertrag 

 
Erfassung: 

- Projektbericht 
- Abschlussbericht  

Der Indikator zählt die Organisationen, 
die im geförderten Projekt kooperieren.  

 

RCR84 Organisationen, 
die nach Projek-
tabschluss grenz-
übergreifend zu-
sammenarbeiten 

Organisationen Anzahl der Kooperations-
partner, die nach Projekt-
ende weiterhin grenzüber-
greifend zusammenarbeiten 

Die Angabe ist zwingend, 
wenn der Outputindikator 
RCO87 verwendet wurde. 

 

Belege:  

- Formale zweisprachige Vereinba-
rung über die Fortsetzung der Zu-
sammenarbeit   

 
Erfassung: 

- Bericht 1 Jahr nach dem Projekt-
ende  
 

Die Vereinbarung kann bereits während 
der Projektdurchführung oder innerhalb 
eines Jahres nach Projektende ge-
schlossen werden. Die Vereinbarung ist 
bis spätestens ein Jahr nach Projekt-
ende der Kontrollinstanz vorzulegen 

Der Indikator zählt die Organisationen, 
die nach Projektende weiterhin grenz-
übergreifend zusammenarbeiten. Dabei 
handelt es sich um Organisationen, die 
bereits an der Projektdurchführung be-
teiligt waren und innerhalb des RCO87 
gezählt wurden. 

Die Zusammenarbeit muss nicht von al-
len am geförderten Projekt beteiligten 
Organisationen fortgesetzt werden.  

Die Zusammenarbeit muss nicht das 
gleiche Thema abdecken, mit dem sich 
das abgeschlossene Projekt befasst 
hat. 
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Indikator2 Bezeichnung Maßeinheit Angabe der Zielwerte  Nachweise Hinweise und Erläuterungen 

OI-CP1 Lösungen, die im 
Rahmen der Pro-
jektumsetzung ge-
meinsam erarbei-
tet werden 

Lösungen Bei entsprechend inhaltlicher 
Ausrichtung des Projekts An-
gabe der Anzahl der Lösun-
gen 

Wenn nicht zutreffend: An-
gabe des Wertes 0 

Der Outputinidikator ist mit 
dem Ergebnisindikator 
RCR104 verknüpft. 

Belege:  

- Dokument, das die erarbeitete Lö-
sung beschreibt  
 

Erfassung: 

- Projektbericht 
- Abschlussbericht  
 

Der Indikator erfasst die Anzahl der im 
Rahmen der Projektlaufzeit entwickel-
ten Lösungen.  

Diese Lösungen beinhalten den 

Knowhow-Transfer bzw. die Entwick-
lung und/oder Einführung von Produk-
ten und/oder Technologien und/oder 
von Dienstleistungen. Der Aufbau von 
neuen Netzwerken bzw. Clustern sowie 
die Erweiterung bzw. qualitative Auf-
wertung von bestehenden Netzwerken 
bzw. Clustern werden ebenfalls als Lö-
sung gezählt. 

RCR104 Von Organisatio-
nen aufgegriffene 
bzw. ausgebaute 
Lösungen 

Lösungen Anzahl der Lösungen 

Die Angabe ist zwingend, 
wenn der Outputindikator  
OI-CP1 verwendet wurde. 

Rechtliche und administra-
tive Lösungen sind nicht in-
begriffen.  

 

Belege:  

- Dokument der übernehmenden Or-
ganisation, das die aufgegriffene 
Lösung beschreibt, einschl. Infor-
mationen über die Testphase und 
Testergebnisse und ggf. Beschrei-
bung des Ausbaus sowie die ge-
plante Umsetzung/Realisierung 

 

Erfassung: 

- Abschlussbericht oder Bericht bis zu 
1 Jahr nach dem Projektende 

Der Indikator erfasst die Lösung(en), 
die keine rechtlichen oder administrati-
ven Lösungen sind, die von dem unter-
stützten Projekt entwickelt und entwe-
der bereits während der Durchführung 
des Projektes oder innerhalb eines Jah-
res nach Projektende übernommen und 
ggf. verbessert werden. Die Organisati-
onen, die die Lösung(en) aufgreifen o-
der verbessern, können Projektteilneh-
mer oder andere Organisationen sein. 
Die Übernahme/Verbesserung ist durch 
die übernehmende Organisation zu do-
kumentieren und an den Lead-Partner 
zu übermitteln. 

Die Definition des Begriffs „Lösung“ für 
den programmspezifischen Outputindi-
kator OI-CP1 gilt vollumfänglich für den 
RCR104. 

 

                                                
2 RCO = Outputindikator; OI-CP1 = Outputindikator, RCR = Ergebnisindikator 


